
C}ONCILIUM AKTUELL

OUTCEN. Das veıche Fünftel der Weltbevölkerung
mMUfßs sıch darüber Plar werden, dafßs durch SCIN
Konsumverhalten UN dıe modernen Technologien
der Planet Erde ZersStOrt wWwIird. Wenn dıe anderen
1er Fünftel der Menschheit dasselbe Konsumwverhal-
ICN und dieselben Technologıien ür sıch Deanspru-
chen würden, TODAFE s dıe Art Mensch endgültıg
geschehen.

Dıie Vereinten Natıonen haben sıch relatıv Früh
dıeses Problems ANSECHOMMPMEN. Dıire Internationale
Menschenrechtskonferenz VOoN 71968 IN Teheran hat-
e das Menschenrecht auf Geburtenplanung prokla-
miert. Dıie Errste Weltbevölkerungskonferenz IN Bu:
harest 1974 stellte dıe Bekämpfung der strukturellen
Armut IN den Vordergrund: «Grundlage PINETY Mr R-

Duie meısten WDON UNS hennen die Z ahlen auswendig£. LÖSUNng TDON Bevölkerungsproblemen Ist DOTr

LZur Leıt der Geburt Chrıistı Zab e$ rund 200 allem soz10-Okonomische Veränderung.» Karan
Miıllionen Menschen auf der Welt Um 1800 ET- Sınzh, der damalıze ındısche Gesundheitsminister,
veıchte dıe ahl der Erdbevölkerung CINE Miılliarde. yachte 0S auf dıe Formel: «Entwicklung Ist das
Bıs ZU  S Jahre 1900 verdoppelte SZE sich auf ZIYEL heste Verhütungsmittel.» Damals entstand uCcCh dıe
Miıllıarden, TDON 7926 hıs 71976 abermals auf 2er Formel DON PINEY «INeuen Weltwirtschaftsordnung»,
Milliarden. In den achtziger Jahren urde dıe dıe PINE gerechte Verteilung der Ressourcen Zarantıe-

VEn sollte.Fünf-Mıllıarden-Grenze überschritten. Damaıt urde
der Zeıtpunkt erreicht, dem E mehr Menschen In Buhkarest haben dıe Vertreter und Vertreterin-
Zab, als JE IN der SANZEH Greschichte der Menschheıit NEN des Siüdens dıe Delegierten des reichen
Menschen gelebt hatten. Nordens MIE ıhren Plänen für PINE vernünftige

Heute 21Ot e$ Jede Sekunde dret, Jede Stunde G(eburtenkontrolle als eIN Komplott der Armen
Jedes Jahr Miıllionen Menschen mehr dıie Reıchen diskrımınıert. Ich PYINNEVE mich

TlIe zehn Jahre m»ermehrt sıch dıe Menschheit noch 9 ZO1E eIN Deruanıscher Freund
PINE Miılliarde. damals dem SINNE nach MIr Die Gebur-

Dıire ahl der Weltbevölkerung .von heute beträgt tenkontrolle Ist 2INE Borm des Neokolonialısmus
ea D Miılliarden. Dıie Prognosen Für das Jahr WDON euch Reıichen UNES Arme!
2050 gehen auseitnander. Sze schwanken ZuIisCHhenN In der Zamischenzeit hat SICH dıe Erde allem

Welthbevwöl-S Millıarden und Miılliarden Menschen. Für bewegt! Auf der IMEIEEN
das Jahr 2150 geben dıe Prognosen zayıschen [1,6 kerungskonferenz 1984 IN Mexıco-City hat sich dıe
Miılliarden UN Miıllıarden Einstellung der <udlıchen Länder, DOT allem ANSZE-

Wann Ist dıe Welt uüberbevölkert£ Dıie verschie- sıchts der sıch verschärfenden ınternaltionalen Schufl-
densten Krıterien hieten sıch Lester BrowN, denkrise, m”erändert Dıire ehrzahl der Regie-
Direktor des World Watch Institute, definıert: «Die VUNSEN auf der sudlıchen Halbkugel erkannte, dafs
Welt Ist ANN überbevölkert, WOENN dıe Nahrungs- der Kınderreichtum eIN Problem ISE Der Ben1AanNl-
mittelproduktion nıcht MIt dem Bevölkerungs- sche Vizepräsident Maı Kıbakı führte AUS. F< gehe
wachstum Schritt halten bann.>» Nach Aussagen der NÜ  S& nıcht mehr <UMN das ob, s<ondern das ZO10>»
Weltbevölkerungskonferenz FAO L dıe Nah- VON Geburtenplanung.
rungsmittelproduktion IM etzten Jahr ZUÜ ersLIeN Dıie heiden Schlußdokumente der Konferenzen
Mal ZUurück. Der Biologe aul Ehrlich defintert: VOoN Bukarest und Mexıco-City zurden IM ONSENS
«Fın Land ıst überbevölkert, TAECNN C$ SCINE AHSECHOMEN , aber der Vatıkan dıstanzıerte SICH
natürlichen Lebensgrundlagen ZEeTStOTE. » Demnach sofort ZION dıesem ONSECNS, Sozwohl dıe Propagie-
sind dıe vreichen Länder des Nordens uüberbevölkert. FUÜHS dıverser Verhütungsmethoden als auch dıe
Die Menschen IN dıesen veıchen Ländern, dıe ZUWIANG- Gleichstellung VOoN Ehepaaren und Unverheirateten,
ZLQ Prozent der Weltbevölkerung darstellen, verbrau- DOTr allem auch Jugendlichen, 7zyertelte der Vatıkan
chen Jährlich achtzıgz Prozent der Weltres- als Angriff auf Moral UN Famalıe.
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Welches sind dıe Hauptursachen FÜr dıe dıe Konsumverhaltens der Menschen des reiıchen Nor-
WltMenschheıit gefährdene Entwicklung der NS Ist driıngend notwendigz.

bevölkerung® Ohne erschöpfend SCIN wollen, Die Stellung der Frayu mMUfs IN Jeder Hinsıcht
möchte ıch Dr allem auf Ye1 Ursachen hINWEISEN, merbessert werden, DOTr allem IM Hıinblick auf PINE
dıe sıch gegENSELLLE bedingzen. hessere Grundausbildung.

An erster Stelle Ist dıe strukturelle Ärmul, VT Besondere Aktıonspläne PINEY umfassenden
allem IN den T ändern der <udlıchen Halbkugel Ermöglichung VOoN Geburtenplanung ind dringend
NECNNEN. Strukturelle Armut bedeutet, daf/s notwendi£.

faktısches Weltwirtschaftssystem durch Strukturen Wichtig Ist PINE «Aresundheit der Fortpflan-
gepragt AL w”elche dıe Schere Zzamıschen dem reichen ZUHS>» (reproductıive health) Dies hedeutet ach den
Norden und dem Suden 1IMMEeYr noch mehr Worten des Aktıonsplanes VON Kaıro das «Recht
vergröfßern. Allein durch dıe Handelsschranken der auf Information UN. Zu2An2 sıcheren,
veiıchen Natıonen dıe Länder des Suüdens schwinglıchen und Zzumutbaren Methoden ZUT KRegu-
gehen dem Süden Jährlıch eLlWd 500 Miılliarden [1erung der Fruchtbarkeit SOWILE das Recht auf Zu
Dollar werloren. ZANZ ANSEMESSENEN Gesundheitsdiensten, dıe den

Hınzu bommt dıe MASSIVE Diskrıimıinierung der Frauen PINE sıchere Schwangerschaft und Geburt
Frayu. Von gröfster Bedeutung Ist Also PINE Verbesse- ermöglıchen und den Eltern helfen, eIN gesundes
VUNHS des sozıalen, polıtischen, rechtlıchen und ZE- ind haben.» Damaıt hängt dıe Sexualerziehung
schaftlıchen SIALus der Frauen. Ganz wichtig AAya IN auch für Jugendliche dıe Aufklärung
diesem Zusammenbangz uch PINE merbesserte ZTION Mannn UN YAU uüber ıhre Gesundheitsproble-
Grundausbildung der Adchen und Frauen. Denn MMNE, dıe Untersuchung UN Behandlung VDON (re-
dıe höchsten Rückgänge IN der G(eburtenrate wurden schlechtskrankheiten, Versorgung der Mühter VOoTr

OFFEF erzıelt, Frauen mehr Rechte eingeräumt und nach der Geburt, Impfungen FÜr Babys UN.
Kleinkıinderwurden, SZE Zu2A4n2 Bıldung UN Arbeıts-

plätzen hatten UN dıe gesundheitliche Versor- Bestürzend s y daß siıch IM Vorfeld und zwährend
SUNS der Frauen merbessert z urde. Als Beıspiel des Verlaufes der Konferenz dıe relıg1ösen Funda:
2rd dafür IMMEer wieder das Land Bangladesch mentalısten IM Kampf gegen den Aktionsplan DON

ZENANMNL. Dıie Geburtenziffern fıelen, obwohl sich dıe Kaıro vereinıgt haben VOor allem ıslamiısche Funda
mentalısten und der Vatıkan.Lebensbedingungen nıcht generell gebessert hatten.

Die drıtte Ursache Ist dıe mangelnde Möglıchkeit Gregenüber dem Vatıkan Ist hetonen: Man
DON Frauen IN den Ländern des Sudens, TDON Bann nıcht dıe Abtreibung und dıe
Verhütungsmitteln G(ebrauch machen. Lar Ist «künstliche Empfängnisverhütung» SCIN. Es gLbt h01-
se1t 1970 weltweıt dıe ahl der Paare, dıe Kontra- NEN vernünfligen theologischen Grund, dıe
Zept1Va benutzen, VOoN auf Prozent ZestLEZEN. «<ünstliche Empfängnisverhlütung» AU$S theologt-
Der mehr als 300 Maiıllionen Paare haben heinen schen oder ethıschen Gründen abzulehnen. Indem
Z u2angz sıcheren UN effektiveren Methoden der sich der Vatıkan PINE vernünftige Geburten-
Geburtenkontrolle. planung wendet, Ist mıtverantwortlich UNSE-

Im Vorfeld der Drıitten Internationalen Konfe: wollten Schwangerschaften UN deren Folgen.
VENZ über Bevölkerung und Entwicklung IN Kaıro, Demgegenüber Ist auf dıe Aussagen des WELLEN

Vatıkanıschen Konzıls uber DETrANLTWWOTTELE Eltern-mmahrend des Verlaufs der Konferenz UN IM nach-
hınein hat sıch PIN ZEWISSET ınternationaler ONSENS schaft hinzuweisen. Dıies bedeutet, dafs dıe Eltern
IN folgenden Punkten abgezeichnet: celbst IN Verantwortung DVOTr sıch selOst, HOT ıhren

Es Zıbt PIN Menschenrecht auf Geburtenpla- Kındern UN DVOTr der Wlt entscheiden
HÜUÜHS,. Dıies mrd heute auch DON den meısten MNUSSECN, mievrele Kınder SZE haben zwollen.
Vertretern der sudlıchen Ländern anerkannt UN Ist
eIN Fortschritt gegenüÜber der PYSTeN Konferenz DON

Bukarest. «CONCILIÜM aktuell» wırd redaktionell VO Norbert

Abtreibung UN Zawangssterilisation hönnen Greinacher und Bas Vall lersel verantwortet Es o1Dt nıcht
unbedingt die Meınung des Redaktionskomitees VOheine Maıttel der Geburtenplanung SCIMN. GONCILIUM wıieder.

Die Überwindung der strukturellen Armut auf
der Wolt und DOTr allem PINE Veränderung des
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